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3 URMHNWWLWHO:  
Radfahrersicherheit  im  Bereich von St raûenkreu-
zungen durch den Einsatz von Telemat ik 
 
3 URJ UDP P :   
Gefördert  durch das Zent rum für I nnovat ion und 
Technologie und dem Wiener Wirtschaftsförde-
rungsfonds im  Rahmen des Programms „Vienna in 
Mot ion 2005“  
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Jänner 2006 bis April 2007 
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  für den Einsatz im  Bereich von        
Radfahrerüberfahrten 
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auf die Effizienz der Entschärfung von 
Gefahrensituat ionen für Radfahrer im   
St raûenverkehr 
 
Erprobung von Markierungsleuchtknöpfen als    
Sicherungsmaûnahme von Radfahrern im      
St raûenverkehr. 
 
3 URMHNW] LHOH:  
x� Entschärfung von Gefahrensituat ionen für  

    Radfahrer durch den Einsatz einer  
   telemat ik-gestützten Warnanlage 

x� Analyse der Effekt ivität  der  

    Technologie 
x� Test  verschiedener Sensoren und  

   Analyse der Erkennungsraten 
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Entwicklung Sensortechnologie 
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Verkehrssicherheitstechnische Fragestellungen 
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Einsatz Markierungsleuchtknöpfe (LaneLights)  
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Projektmanagement , Marktanalyse,  
Bet r iebskonzept , Wirtschaft lichkeitsrechnung 
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-  Untersuchung der Unfälle m it  Radfahrer-                              
beteiligung im  Wiener St raûennetz, sowie  Detail-
untersuchungen im  Bereich des  
Teststandortes.  

-  Erm it t lung des Systempotent ials im  Wiener 
   Radst reckennetz.  
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-  Entwicklung eines Prototyps 
-  Test  der Einzelkomponenten unter  
   Laborbedingungen 
-  Test  des gesamten Prototyps unter  
   Laborbedingungen. 
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-  Auswahl einer Testkreuzung auf Basis der 
   Ergebnisse von Phase 1 
-  Bet rachtung der Konfliktsituat ion vor  
   I mplement ierung des Systems 
-  Aufbau des Systems und Funkt ionalitätstest  
-  Durchführung der Testphase 
-  Bet rachtung der Konfliktsituat ion nach  
   I nbet r iebnahme der telem at ik-gestützten  
   Warnanlage 
-  Analyse der Ergebnisse und Kosten-Nutzen 
   Untersuchung 
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Zusammenspiel zweier Kom ponenten:  
-  Sensoren zur  Erkennung des Radfahrers und  
   Akt ivierung der Markierungsleuchten 
-   Markierungsleuchtknöpfe „LaneLights“ :   
   zeigen dem Autofahrer das Herannahen  
   eines Radfahrers durch Lichtzeichen an.

7HVWDXI EDX� �
Passiert  ein Radfahrer den Bewegungsmelder werden 
die Markierungsleuchtknöpfe akt iviert .  Durch das 
Aufleuchten der Bodenmarkierung  werden die 
Autolenker auf den ankommenden Radfahrer 
aufmerksam gemacht  und können rechtzeit ig 
reagieren.  
Als Teststandort  wurde die Kreuzung  
Margaretenst raûe/ Paulanergasse gemeinsam m it  
Experten ausgewählt .   
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